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Tragbares FTIR Spektrometer für die zerstörungsfreie Werkstoffprüfung vor Ort 

 

SphereOptics stellt mit dem 4300 Handheld FTIR von Agilent Technologies die neueste Generation 

von tragbaren FTIR Spektrometern vor. 

 

Verbundstoffe kommen heute branchenübergreifend zum Einsatz  und Verschmutzungen bei deren 

Produktion sind dabei ein großes Problem, speziell beim Kleben. Meist handelt es sich bei diesen  

Verschmutzungen um Kohlenwasserstoffe oder sie basieren auf Silikon. Da beide Substanzklassen 

eine unverwechselbare IR-Signatur haben, die sich gut von der des Untergrunds unterscheidet, bietet 

sich die FTIR-(Fourier-Transformations-Infrarotspektrometer)-Spektroskopie an. Mit dem neuen 4300 

Handheld FTIR von Agilent Technologies kann nun das Prüfgerät einfach zum Testobjekt gebracht 

werden, statt wie vorher umgekehrt. Auch in Bewitterungskammern, zur Untersuchung des 

Alterungsprozesses von Beschichtungen und Schutzfilmen leistet das 4300 Handheld FTIR 

unschätzbare Dienste. Aber nicht nur im industriellen Bereich ist das Gerät effizient einzusetzen. Mit 

ihm lassen sich Gesteins-, Mineralzusammensetzung und auch Bodenproben vor Ort bestimmen, ohne 

vorher die Proben präparieren zu müssen.  

 

Weiter lassen sich Polymere, archäologische/anthropologische Artefakte oder Kunstgegenstände direkt 

vor Ort messen und analysieren ohne die Proben dabei zu beschädigen. Diese Vorteile machen das 

4300 zum idealen Analyse-Instrument für vielfältige Prüf- und Testanwendungen über alle Branchen 

hinweg. 

Das 4300 handheld ist das erste tragbare FTIR das Robustheit und herausragende Ergonomie mit 

geringem Gewicht und Flexibilität in einem System vereint. Mit seinen rund 2 kg eignet sich zu 

Einsätzen außerhalb des Labors. Unterschiedliche Mess-Aufsätze (Diffuse Reflectance, External 

Reflectance, Grazing Angle, Diamond ATR, Ge ATR) gestatten einen unkomplizierten Wechsel 

zwischen verschiedenen Proben-Typen. Dazu zählen typischerweise IR-absorbierende und IR-

streuende Proben, reflektierende Metalloberflächen mit Beschichtungen sowie Pulver, Pellets, 

Granulate, Böden oder Minerale. 

 

Dank gut handhabbarem Hardware-Design und anwenderfreundlicher Software MicroLab haben nicht 

einmal Anfänger Probleme damit. Erfahrene wie Neulinge auf diesem Gebiet werden schnell mit 

diesem mobilen FTIR Spektrometer vertraut. Die leistungsstarke Optik ermöglicht dabei auch 

Messungen von schwierigen Proben.  

 

Das Spektrometer arbeitet in den Wellenlängenbereichen 4500 bis 650 cm-1bzw. 2222 – 15385 nm 

mit einer spektralen Auflösung von 4 bis 16 cm-1. 
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